
Der Rabe Kolk

Diese Welt ist nicht zu retten!

Wahnsinn brütet in den Städten,

der Aberwitz beherrscht das Land –

mit dem Rücken an der Wand…

Also spricht der Rabe Kolk:

„Überall nur dummes Volk!“

Niemand möchte geistig reifen!

„Bildung“ will nach unten greifen!

Mauern, die da täglich brechen –

Fanale, die ins Auge stechen…

Also spricht der Rabe Kolk:

„Überall nur dummes Volk!“

Kein Prophet und kein Geschehen,

hilft uns Wirklichkeit zu sehen:

wie Elendsmassen, Pandemien –

Invasoren, die da „fliehen“…

Also spricht der Rabe Kolk:

„Überall nur dummes Volk!

Trügerisch sind Zeit und Ruh‘!

Der Mensch macht seine Augen zu!

Was passiert will keiner wissen –

man schläft selig in den Kissen…

Also spricht der Rabe Kolk:

„Überall nur dummes Volk!“

Abscheu übt sich einzuschleichen!

Neue Kriege fordern Leichen,

mit ganz neuen Tötungsmitteln –

die Affen aus den Ärmeln schütteln…

Also spricht der Rabe Kolk:

„Überall nur dummes Volk!“
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